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MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 28/10.07.2020 

 

Termine 
 

SC Lauterach – Arbeitseinsatz Sportheim, 8.30 Uhr  Samstag, 11.07.2020 
 

DRK Ortsverein Lauterach-Kirchen – Blutspende  Montag, 13.07.2020 
 

DRK Ortsverein Lauterach-Kirchen, Grill – und Helferfest - Entfällt - 
 

SC Lauterach – Kinderturnen – Kleidersammlung, 10 Uhr Samstag, 18.07.2020 
 

SC Lauterach – Radausflug, Abfahrt 10.30 Uhr, Sportheim Sonntag, 19.07.2020 
 

Eselbeweidung 
 

Verehrte Mitbürger, 
 

die Beweidung mit Eseln hat für dieses Jahr wieder begonnen. Zunächst werden die 
Esel in der Boschäcker eine Gemeindefläche pflegen, bevor sie wieder im Gewann 
Schlichte und am Fackelesberg eingesetzt werden. Wie in früheren Jahren arbeiten wir 
bei der Beweidung mit Herrn Gerstlauer vom Eselhof Burgrieden zusammen. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Austausch Wasserzähler 

 

In einigen Haushalten müssen die Wasserzähler ausgetauscht werden. Nachdem 
wegen der Corona-Krise der Austausch von Wasseruhren ausgesetzt werden musste, 
werden wir diese Arbeiten nur wieder aufnehmen. Die Gemeindemitarbeiter, Herr 
Kloker und Herr Pfeifer, werden ab  
  

                             Montag, 13.07.2020  
 

mit dem Austausch der Wasseruhren beginnen. 
Eigentümer werden gebeten, regelmäßig die Funktion der Abstellhahne zu überprüfen, 
damit ein schneller Wechsel der Wasseruhr möglich ist. Der Hauseigentümer ist dafür  
 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=0Azc1VIu&id=02DC6F4E2C75CBDA734384485C45F63DFC92BC99&thid=OIP.0Azc1VIuikiWaLHKlY0U5gHaGT&mediaurl=https://cdn.pixabay.com/photo/2012/05/04/10/17/sun-47083_960_720.png&exph=720&expw=846&q=sonne&simid=608003875810249206&selectedIndex=11
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verantwortlich, dass die Abstellhahne funktionieren. Bei defekten Abstellhahne muss          
die Beauftragung einer Firma vom Hauseigentümer vorgenommen werden.   
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
_______________________________________________________________________________ 
 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom Montag, 06.07.2020 
 
Wegen der Coronapandemie und den deshalb geltenden besonderen Verordnungen wurde 
auch diese Gemeinderatsitzung zum Schutz der Teilnehmer in der Lautertalhalle 
durchgeführt. So konnte ein Mindestabstand von 1,50 Meter eingehalten werden. 

 
TOP 1  Neustrukturierung der Wasserversorgung  
             - Abstimmung des Auftragsumfangs für das Büro Dreher und Stetter 

In Anwesenheit von Vertretern des Gesundheitsamtes, des Regierungspräsidiums 
und des Landratsamtes berieten die Gemeinderäte aus Rechtenstein und Lauterach 
zusammen mit Herrn Stetter den Auftragsumfang für die Neustrukturierung der 
Wasserversorgung.  
Das Büro Dreher und Stetter war in der Sitzung vom 19.06.2020 aus vier Büros 
ausgewählt worden um die zukünftige Wasserversorgung unter dem Erhalt der 
Eigenwasserversorgung zu planen und umzusetzen. 
Geklärt wurde, dass Herr Stetter für seine Planung so weit wie möglich auf die 
vorhandenen Planungen des Büros Schranz zurückgreift. Neu zu planen ist die 
Verbindungsleitung von der Boschäckerquelle zum Pumpwerk Wolfstal. Da die 
Eigenwasserversorgung hinsichtlich des Hochbehälters ein geringeres 
Speichervolumen vorsieht, sind auch beim Hochbehälter Umplanungen erforderlich.  
Herr Stetter wird die Planungen dann auch vollumfänglich begleiten und letztlich 
auch die Gewährleistung übernehmen. 
Rechenstein erklärte durch Frau Bürgermeisterin Wurm, dass die Kooperation mit 
der Gemeinde fortgeführt werden soll. Die künftige Beteiligung ist vertraglich noch zu 
regeln. Denkbar wäre neben der Erneuerung und Anpassung der bestehenden 
Verträge auch ein Vertrag über einen Wasserbezug. Nicht umgesetzt werden soll die 
Zusammenarbeit in einem Zweckverband. 
 

Wie der künftige Hochbehälter ausgestaltet werden soll oder sonstige 
Planungsdetails wird durch Herrn Stetter in enger Zusammenarbeit mit den 
Gemeinderäten erarbeitet. Zu den Kosten konnte Herr Dreher noch keine Aussagen 
machen, da er die vorhandenen Pläne noch nicht vollständig gesichtet hat. 
 

Herr Lumpp vom Regierungspräsidium schlug vor die Baumaßnahmen in der 
Gemeinde Rot an der Rot zu besichtigen, wo derzeit ein Edelstahlhochbehälter 
errichtet wird.  
 

Die Planungen sollen unverzüglich erfolgen. Herr Stetter sicherte zu, dass bereits im 
September erste Ergebnisse vorliegen können. 
  
 

TOP 2  Bekanntgaben - Sonstiges 
 

- keine  -  
 
  

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – Ihr 
Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=1f98vFDS&id=6ABFE6CD906B045DB07A33F01F30C624A31F6708&thid=OIP.1f98vFDSkdTUdvJvUXquKgHaDL&mediaurl=https://www.gambar.co.id/wp-content/uploads/2018/03/rumput-free-clip-arts-of-bunga-vektor-png.png&exph=1463&expw=3400&q=sommerblumen+clip+art&simid=608031402246735734&selectedIndex=38
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Einladung zur öffentlichen Gemeinderatsitzung am Freitag,  
17. Juli 2020 um 19 Uhr in der Lautertalhalle, Lauterach 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1    Bürgerfragen 
TOP 2   Protokoll der Sitzung vom 19.06.2020 
             Änderung Protokoll vom 27.05.2020 
             Protokoll vom 06.07.2020 
TOP 3   Baugesuch Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage im vereinfachten  
             Verfahren, Schlehenring, Flurstück Nr. 250/3 
TOP 4   Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2013 bis 2018 
              Bekanntgabe Ergebnis 
TOP 5   Naturdenkmal „Kreuzberg mit Winterlinde“ 

- Treppenanlage und Pflege des Naturdenkmals 
TOP 6    Baugesuch Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage im vereinfachten  

    Verfahren, Lautertalstraße, Teil von Flurstück 48/1 
TOP 7    Ausstattung Sporthalle Erneuerung von Geräten 
TOP 8    Sporthalle Grundreinigung 
TOP 9    Bekanntgaben – Sonstiges 
 

Im Anschluss findet eine nicht öffentlicher Sitzung statt. 
 

Prüfberichte der Wasseruntersuchungen vom 01.07.2020 
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Unterbrechung der Wasserversorgung 
in Lauterach, Kapellenweg und Mühlgasse 

  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
  
es sind Montagearbeiten an einer Wasser-Versorgungsleitung im Kapellenweg 
erforderlich. Zur Vorbereitung der Baumaßnahme werden umfangreiche 
Aufgrabungsarbeiten im Bereich Kapellenweg erforderlich. Aus diesem Grund ist mit 
Behinderungen und Sperrungen zu rechnen.  
  
Für ihren Versorgungsabschnitt müssen wir die Wasserlieferung am Dienstag, 
den 14.07.2020 von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr einstellen. 
Wir bitten Sie in dieser Zeit kein Wasser aus ihrer Hausleitung zu entnehmen, da sonst 
Luft in ihre Hauswasserleitung gelangen könnte. Es ist daher ratsam, sich vorher 
genügend Wasser bereitzustellen. 
  
Zur Sicherstellung, damit sie kein Wasser in dem oben genannten Zeitraum entnehmen, 
empfehlen wir Ihnen den Haupthahn von ihrem Wasserzähler zu schließen. Diese 
vorbeugende Maßnahme gewährleistet die Vermeidung eines Eintrags gelöster 
Ablagerungsteilchen beziehungsweise Luft in ihre hausinterne Wasserversorgung. Bei 
nicht Beachtung können Beeinträchtigungen an ihren Geräten, wie zum Beispiel Filter, 
Boiler, Waschmaschinen, Druckspüler etc. auftreten. Sollten Sie einen Durchlauferhitzer 
in Betrieb haben, ziehen Sie bitte den Netzstecker.  
Bei Inbetriebnahme öffnen Sie bitte den ersten Kaltwasserhahn nach dem 
Wasserzähler und lassen einiges Wasser ablaufen, damit eventuelle Rückstände und 
Luft aus der Hausanschlussleitung herausgespült werden.  
Erst danach sollten Sie auch ihren Durchlauferhitzer wieder an den Strom anschließen. 
  
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis für die kurzzeitige 
Versorgungsunterbrechung.  
  
Sollte nach Inbetriebnahme Probleme auftreten bitten wir Kontakt mit dem Rathaus 
Lauterach aufzunehmen. 
  

Vielen Dank für Ihr Verständnis 
Ihr Bürgermeisteramt Lauterach 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 
 

Wohin mit verschmutztem Poolwasser? 
 

Poolwasser fällt unter den Abwasserbegriff nach § 54 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG). Die Versickerung oder Einleitung von Abwasser ist eine Gewässerbenutzung 
und benötigt grundsätzlich eine wasserrechtliche Erlaubnis von der unteren 
Wasserbehörde des Landratsamtes. Aufgrund der in Pools üblicherweise 
eingesetzten Chemikalien kann eine Erlaubnis hierfür jedoch nicht in Aussicht 
gestellt werden. Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis empfiehlt daher, das 
Poolabwasser gedrosselt der öffentlichen Kanalisation (Schmutzwasser- bzw. 
Mischwasserkanalisation) zuzuführen.  
 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz  
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Eiszeitpfade. Die bewegen! 
Wandern im Alb-Donau-Kreis 
 
Auf 20 Rundwanderwegen, den Eiszeitpfaden, erschließt sich eine 
phantastische Wanderregion von der Schwäbischen Alb bis zur 
Donau. Wer auf den Eiszeitpfaden durch den Alb-Donau-Kreis 
wandert, streift durch geschwungene Flusstäler, dichte Wälder und 
gelangt auf aussichtsreiche Höhenzüge. Die Rundwege sind 6 bis 
15 km lang und ideal für Tages- und Halbtageswanderungen. 
 

Wandertipp der Woche: Eiszeitpfad Albwassertour 
Der Eiszeitpfad Albwassertour zeichnet die geschichtsträchtige und technische Meisterleistung der 
Albwasserversorgung nach. Erleben Sie den Pioniergeist, der 1870 zum Bau der ersten 
Albwasserversorgung führte, bei dieser thematisch wie landschaftlich hochinteressanten Tour. 
 
Ausgangspunkt der Wanderung ist Hütten. Von Hütten aus führt der Weg durchs romantische 
Schmiechtal am Fluss entlang bis nach Teuringshofen. Dort steht das erste Pumpwerk der 
Albwasserversorgung aus dem Jahr 1870, das heute als technisches Baudenkmal und Museum besichtigt 
werden kann. Der Historie weiter folgend geht es nun bergauf nach Justingen bis zum alten 
denkmalgeschützten Wasserbehälter beim Sandburren. Auf dem Rückweg wird die alte Steige passiert, 
auf der früher die mit Wasserfässern beladenen Ochsenkarren den mühsamen Weg nach oben antraten. 
 
Fakten zur Tour 
Rundtour: 11,9 km 
Gehzeit: ca. 3:15 h 
Höhenmeter: 200 m 
Start/Ziel: Schelklingen-Hütten,  

Bahnhof oder Biosphärenzentrum (Mühlstr. 7) 
 
Detaillierte Informationen, den genauen Streckenverlauf und die Wanderbroschüre mit allen 20 
Eiszeitpfaden gibt es im Internet unter www.tourismus.alb-donau-kreis.de. 
___________________________________________________________________________ 
 

Am 28. Juli: Web-Seminar zur Kinderernährung „Essen (fast) wie die Großen“ 
„Essen (fast) wie die Großen“ – Wenn aus Säuglingen Kleinkinder werden“, darüber informiert eine Beki-
Referentin im Rahmen eines Web-Seminars am 28. Juli von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr. Sie gibt Eltern und 
Erziehenden Hilfestellungen bei der Ernährung des Kleinkindes vom ersten bis dritten Lebensjahr.  
Technische Voraussetzungen für die Teilnahme: 

• Eine gute und stabile Internetverbindung,  

• einen aktuellen Internet-Browser, wie z. B. Mozilla Firefox, Google Chrome oder Safari und 

• einen Lautsprecher, damit Sie dem gesprochenen Wort des Referenten folgen können. 
Anmelden kann man sich bis Montag, 20. Juli, beim Fachdienst Landwirtschaft unter 0731/185-3098 oder 
per E-Mail an ernaehrung@alb-donau-kreis.de.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marktstr. 1, 89597 Munderkingen, Tel. 07393 598-122,  Mobil (außerhalb der Sprechzeit): 0172 7311640, Fax 598-130 
E-Mail: musikschule@munderkingen.de, Web: www.musikschule-raummunderkingen.de 

Sprechzeit: Mi - Fr 09:00 – 11:00 
 

Die Musikschule Raum Munderkingen – Ansprechpartnerin für kompetente und 
erfolgreiche Musikausbildung 
 

Info-Veranstaltungen für Musikalische Früherziehung (MFE) 
Am 01. Oktober beginnt mit dem neuen Musikschuljahr auch wieder unsere musikalische Früherziehung 

(MFE), deren Lerninhalte besonders auf Kinder von 4 – 6 Jahren abgestimmt sind. 

Damit Sie sich vorstellen können, was unter der musikalischen Früherziehung unserer 
Musikschule zu verstehen ist, laden wir Sie herzlich zu einem kurzen (ca. 30 Min.) unverbindlichen 

Informationsgespräch mit unserer Dozentin Frau Heidi Klonner ein. 

http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:musikschule@munderkingen.de
http://www.musikschule-raummunderkingen.de/
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Sie können den für Sie passenden Termin frei wählen: 

Emerkingen: Montag, 13. Juli, 10:30 -11:00 Uhr, Kindergarten, Obergeschoß, 
Zutritt durch den Hintereingang. 

Rottenacker: Donnerstag, 16. Juli, 09:00 - 09:30 Uhr, Musikerheim, 
Proberaum im Obergeschoß. 

Munderkingen: Donnerstag, 16. Juli, 10:15 - 10:45 Uhr, VHS-Raum im Alten Schulhof. 
 

Formulare im Internet  
Auf unserer Website gibt es am PC ausfüllbare Anmeldeformulare. Diese sind in gedruckter Form auch im 
Musikschulbüro erhältlich. 
 

Fachbereiche im Ganzjahresangebot 
• Musikalische Früherziehung (MFE), Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Orgel, Violine, Viola, 

Gesang, Gitarre, Akkordeon, Keyboard, Schlaginstrumente 

• Weitere Fächer (z. B. Harfe, Violoncello, u.a.) auf Anfrage 

• Theorie/Gehörbildung für D- und C-Prüfungen der Musikvereine 
Vorbereitung auf Aufnahmeprüfung an Musikhochschulen (z. B. Stuttgart), Fachschulen (z. B. Krumbach) 

und pädagogischen Hochschulen (z. B. Weingarten) 
 

Mehrwöchige Kurse, Mindestteilnehmerzahl 5 
• Gesang (ohne Altersgrenze) 

• Gitarre für erwachsene Anfänger 

• Gitarre für erwachsene Fortgeschrittene  

• Musikreigen für Kleinkinder 2-4 Jahre 

Fragen Sie nach den Bedingungen und freien Kursplätzen! 
 

 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

 B 465, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Weisel und 
Ehingen  
 
Vollsperrung der B 465 im Baustellenbereich von Dienstag,  
7. Juli 2020 bis voraussichtlich Freitag, 24. Juli 2020 

Ab Dienstag, 7. Juli 2020 lässt das Regierungspräsidium Tübingen auf einer Länge von rund vier 
Kilometern den schadhaften Fahrbahnbelag auf der Bundesstraße 465 zwischen dem Kreisverkehrsplatz 
bei Weisel bis über die Donaubrücke vor Ehingen kurz vor der Einmündung der L 255 erneuern. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung voraussichtlich am Freitag, 24. 
Juli 2020 abgeschlossen.  
Durch die Belagsarbeiten werden Spurrinnen, Verdrückungen, massive Rissbildungen und offene Quer- 
und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur 
Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 930.000 Euro und werden vom Bund getragen.  
Die Fahrbahndeckenerneuerung erfolgt in zwei Abschnitten, um die Verkehrsbeeinträchtigung möglichst 
gering zu halten:  
 

Erster Bauabschnitt  
Von Dienstag, 7. Juli 2020 bis Montag, 13. Juli 2020 wird die Fahrbahn zwischen dem Kreisverkehr bei 
Weisel bis zur Einmündung der K 7353 bei Altbierlingen instandgesetzt.  
Die Umleitung erfolgt in beiden Fahrtrichtungen über die L 257 bis kurz vor Kirchbierlingen und weiter 
über die K 7353 vor Altbierlingen zurück auf die B 465.  
 

Zweiter Bauabschnitt  
Ab Dienstag, 14. Juli 2020 beginnt die Fahrbahndeckenerneuerung zwischen der Einmündung der K 
7353 bei Altbierlingen bis über die Donaubrücke kurz vor Ehingen. Dieser Abschnitt wird voraussichtlich 
bis Freitag, 24. Juli 2020 fertiggestellt. In diesem Zeitraum wird der Verkehr beidseitig über die L 257 bis 
Rottenacker und weiter über die L 255 nach Dintenhofen und Dettingen zurück zur B 465 geleitet. 
 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maßnahme 
entstehenden Behinderungen. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können auch im 
täglich aktualisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg im Internet 
unter www.baustellen-bw.de abgerufen 

http://www.baustellen-bw.de/
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Mit der Kamera die Natur entdecken 
Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb und die VHS Bad Urach - Münsingen laden 
zu Fototouren und -werkstätten für Anfänger und Fortgeschrittene ein 
 

Die vielfältige Natur des ehemaligen Truppenübungsplatzes und der Nachthimmel über 
dem Biosphärengebiet lassen die Beobachtenden staunen. Um das Beeindruckende 
fotografisch festzuhalten, braucht es einen sicheren Umgang mit der Kamera, den 
richtigen Moment für die perfekte Bildkomposition und unter Umständen ein Programm 
mit dem man Feinheiten herauskitzeln kann. Fotowerkstätten und -touren im Juli und 
August 2020 leiten dazu an und vermitteln darüber hinaus Wissenswertes über das von 
der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Alle Veranstaltungen 
sind auf sechs Teilnehmende beschränkt - Anmeldungen sind im Vorfeld erforderlich! 
 

Den Auftakt der Fotoaktionen macht die Werkstatt „Naturfotografie - von der Pike auf“. Fotograf Markus 
Geiselhart erklärt am Beispiel der von den Teilnehmenden mitgebrachten Kameras, wie man diese für 
verschiedene Motive in der Natur einstellt. Mit kleinen Aufgaben zur manuellen Einstellung von ISO, 
Blende und Zeit lassen sich nützliche Hilfsmittel für spannende Touren entdecken. Im Anschluss geht es 
mit Blickwinkel- und Kameraübungen ins Freie. Die Grundlagenwerkstatt startet am 12. Juli um 10:00 Uhr 
im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb und endet gegen 14:00 Uhr. Die Teilnahme kostet 94,00 €. 
Anmeldung bis zum 10. Juli 2020 unter 07381/932938-31. 
 

Auf den ehemaligen Truppenübungsplatz bei Münsingen geht es mit der Kamera am Sonntag, 12. Juli 
2020 von 16:00 bis 21:00 Uhr. Die besondere Landschaft bietet einzigartige Motive, gerade auch wenn 
man auf Besonderheiten am Wegesrand aufmerksam gemacht wird. Deshalb geht es mit TrÜP-Guide Rita 
Goller abseits der öffentlichen Wege ins Grün. Begleitet wird die Gruppe von Profi-Fotograf Markus 
Geiselhart und Naturfotograf Michael Zöller. Die Teilnahme kostet 119,00 €. 
Anmeldung bis zum 10. Juli 2020 unter 07381/932938-3. 
 

Eine digitale Dunkelkammer findet eine Woche später, am Sonntag, 19. Juli 2020 von 13:00 bis 18:00 Uhr 
statt. Auf Instagram und anderen sozialen Medien werden sie vielfach angeschaut und geliked: Naturfotos, 
bei denen das Besondere durch die digitale Bildbearbeitung „herausgekitzelt“ wurde. Doch wie lassen sich 
die eigenen Naturfotos anhand RAW- und HDR-Entwicklung bearbeiten? Neben Übungen zu Tiefe, 
Bildausschnitt und Co. werden Belichtungsreihen zu kontrastreichen Bildern zusammengeführt. Die 
Teilnahme kostet 94,00 € und ist auf wenige Plätze begrenzt. So kann Profi-Fotograf Markus Geiselhart 
auf alle Teilnehmenden individuell eingehen. Wenn möglich, bitte eigenes digitales Bildmaterial in RAW –
Format und Laptop mitbringen. Ausleihgeräte und Beispielfotos gibt es aber auch vor Ort. 
Anmeldung bis zum 17. Juli 2020 unter 07381/932938-31. 
 

Den Nachthimmel mit der Kamera einfangen und mit Licht beeindruckende Bilder malen – mit ein paar 
Tipps und Tricks geht das gut. Profi-Fotograf Markus Geiselhart und Michael Zöller nehmen Interessierte 
mit zu einem besonders dunklen Ort um zur blauen Stunde und in der Zeit danach künstlerisch aktiv zu 
werden. Wie schwer es inzwischen ist einen dunklen Ort zu finden und welche Folgen das hat, ist natürlich 
auch Thema. Die fünfstündige Tour beginnt am 7. August 2020 um 20.00 Uhr am Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb. Die Teilnahme kostet 94,00 €. Anmeldung bis zum 06. August 2020 unter 
07381/932938-31. 
 

Bei allen Veranstaltungen kommt selbstverständlich ein Sicherheits- und Hygienekonzept für die 
Teilnehmenden im Hinblick auf COVID-19 zur Anwendung. Für alle Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung unter Telefon 07381/932938-31 erforderlich. Informationen zum Sicherheits-und 
Hygienekonzept erhalten Sie ebenfalls unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Weitere Infos zu den einzelnen Angeboten erhält man aus erster Hand unter info@albentdecker.org. 
Kamera, Objektiv, witterungsangepasste Kleidung und Stativ sind mitzubringen. 
 

Hintergrundinformationen: Im Herbst 2020 soll eine Ausstellung der 
Fototouren zusammengestellt und im neuen Jahr im 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb zu sehen sein. Die 
Teilnehmenden werden darum gebeten, Fotos nach den Touren 
einzureichen. Alle Foto-Veranstaltungen finden in Kooperation mit der 
VHS Bad Urach – Münsingen statt und sind mit weiteren 
Sommerangeboten unter https://www.biosphaerengebiet-
alb.de/index.php/biosphaerenzentrum/programm abrufbar. 
 

Bildunterschrift: 
Silberblatt, Foto: Markus Geiselhart 

mailto:info@albentdecker.org
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/index.php/biosphaerenzentrum/programm
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/index.php/biosphaerenzentrum/programm
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Agentur für Arbeit Ulm  
 

Arbeitslosmeldung ohne Behördengang 
 

Normalerweise ist es gesetzlich vorgeschrieben, dass man sich persönlich bei der zuständigen 
Agentur für Arbeit arbeitslos melden muss, um den Anspruch auf Arbeitslosengeld geltend zu 
machen. In der Zeit der Pandemie kann dies ausnahmsweise auch telefonisch oder online 
geschehen. Die Identitätsprüfung muss aber in jedem Fall nachgeholt werden. Wer sich den 
Gang zur Arbeitsagentur sparen möchte, kann das Selfie-Ident-Verfahren nutzen. Wer sich vom 
16. März bis zum 01. Juli arbeitslos gemeldet hat, erhält in Kürze einen Brief in dem eine 
weitere Möglichkeit der Identitätsprüfung angeboten wird. Zahlreiche Kundinnen und Kunden 
haben dies bereits in den vergangenen Wochen auf anderem Wege bei ihrer Arbeitsagentur 
erledigt. Sie betrifft dieses Schreiben nicht. Allen anderen bietet die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) befristet bis zum 30. September 2020 das sogenannte „Selfie-Ident-Verfahren“ an. Damit 
kann die notwendige Identifikation ohne persönliches Erscheinen über Handy oder Tablet 
erfolgen. Alle Kundinnen und Kunden, die das Verfahren nutzen können, bekommen ein 
Schreiben mit einem QR-Code. 
 

Wichtig! Das Anschreiben zum Selfie-Ident-Verfahren erreicht alle Kundinnen und Kunden, die es nutzen 
können. Wer sich vor Erhalt des Anschreibens bereits persönlich bei der zuständigen Arbeitsagentur 
registriert hat, muss sich nicht mehr über das Selfie-Ident-Verfahren identifizieren! 
Eine wiederholte Meldung ist nicht erforderlich. 
 

Datenschutz garantiert 

Das neue Verfahren ermöglicht es Kundinnen und Kunden, rund um die Uhr und ohne persönliches 
Erscheinen in der Dienststelle ihre Identifizierung nachzuholen. Der Schutz der personenbezogenen 
Daten hat höchste Priorität. In Kooperation mit einem Partnerunternehmen garantiert die BA eine sichere 
Verarbeitung der Personendaten. 
 

Das Angebot, am Selfie-Ident-Verfahren teilzunehmen, ist freiwillig. Sollten sich betroffene Kunden 
dagegen entscheiden, erhalten sie zu einem späteren Zeitpunkt einen Brief, um sich auf herkömmlichem 
Weg persönlich in ihrer Agentur für Arbeit zu identifizieren. 
 

Prozess der Online-Identifizierung 

Für die Online-Identifizierung brauchen die Kundinnen und Kunden drei Dinge: erstens ein App-fähiges 
Gerät mit Kamera (Smartphone, Tablet), zweitens eine stabile Internetverbindung und drittens ein 
gültiges Ausweisdokument (Personalausweis oder Reisepass) mit holographischem Merkmal. 

Über einen QR-Code auf dem Kundenanschreiben bzw. durch Aufruf der im Schreiben benannten 
Internetseite erhalten sie weitere Informationen zum Verfahren.  
 

Ein Erklär-Video zum Selfie-Ident-Verfahren ist unter www.nect.com zu sehen. 

 

Telefonaktionstag und Ausbildungsmarkt 

Die Resonanz auf den gestrigen Telefonaktionstag der Agentur für Arbeit Ulm war groß. Weit 
über hundert Jugendliche nutzten das Angebot, um sich über Ausbildung und Studium zu 
informieren. „Der Telefonaktionstag hat sich unter den gegebenen Kontakteinschränkungen als 
das richtige Angebot zur richtigen Zeit erwiesen. Hier wollen wir anknüpfen“, berichtet Mathias 
Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm und verrät, dass Mitte 
September eine Last-Minute Aktion geplant ist.  

Alle Berufsberater der Agentur für Arbeit in Ulm, Biberach und Ehingen waren gestern in der 
Hotline eingeloggt, nahezu jeder Anruf konnte angenommen werden. Neben der Berufswahl 
gab es viele praktische Tipps, beispielsweise zu Bewerbungsschreiben, zu 
Vorstellungsgesprächen, zur Ausbildungsstellenvermittlung oder zu möglichen 
Auslandsaufenthalten. „Mit der Aktion sind wir sehr zufrieden. So konnten wir vielen Anrufern 
bei ihren Fragen rund um die Studien- und Berufswahl weiterhelfen“, resümiert Mathias Auch. 
Wer gestern nicht anrufen konnte, hat weiter die Möglichkeit, über die Berufsberatungshotline 
(0731 160-777) einen Termin zu vereinbaren oder offene Fragen beantwortet zu bekommen. 

 

 

 

http://www.nect.com/
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Zum Ausbildungsmarkt 

Im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm meldeten sich seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober 
letzten Jahres 2 509 Bewerber für Berufsausbildungsstellen, das waren 89 oder 3,2 Prozent weniger als 
im Vorjahreszeitraum. „Auf Grund der Auswirkungen von Corona auf den Kundenkontakt, ist momentan 
von einer unterzeichneten Zahl an Ausbildungs- und Studienplatzsuchenden auszugehen“, erklärt der 
Agenturleiter. 
Zugleich meldeten regionale Ausbildungsbetriebe 3 648 Lehrstellen oder duale Studienplätze. Im 
Vergleich zum Vorjahr waren das 440 oder 10,8 Prozent weniger Angebote. Im März, dem letzten 
Berichtsmonat vor der Pandemie, lag das Minus bei den Ausbildungsstellen bei 9,4 Prozent. „Bereits vor 
der Pandemie waren strukturelle Auffälligkeiten zu erkennen, die nun auf Corona treffen“, gibt Mathias 
Auch zu verstehen. Dies führe zu einer Dualität der Effekte, die mitunter auch den Ausbildungsmarkt im 
Agenturbezirk beeinflusse, so Auch.  
Die Beobachtungen des Stützpunkts Baden-Württemberg des Instituts für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für Arbeit (BA) unterstreichen diese Einschätzung. Das 
Forschungsinstitut rechnet mit 10 Prozent weniger Ausbildungsstellen im Land bis zum 30. September 
2020. Dazu Mathias Auch: „Hinsichtlich Fachkräftesicherung spielt Ausbildung immer eine zentrale Rolle. 
Nach der Krise wird wieder vom Fachkräftebedarf die Rede sein“, betont Mathias Auch.  
Am regionale Ausbildungsmarkt waren Ende Juni 1 060 Bewerber noch unversorgt und 1 500 
Ausbildungsstellen noch unbesetzt. Rein rechnerisch kamen auf jeden unversorgten Bewerber 1,45 
offene Ausbildungsstellen. Zur selben Zeit im Vorjahr waren es 957 unversorgte Bewerber, für die noch 
1 660 offene Ausbildungsstellen zur Verfügung standen.  
Mathias Auch appelliert gleichermaßen an Ausbildungssuchende wie Ausbildungsbetriebe, sich bei der 
der Agentur für Arbeit zu melden. Ein Gespräch mit den Berufsberatern kann über die regionale 
Berufsberatungshotline unter 0731 160-777 vereinbart werden. Freie Ausbildungsstellen können Betriebe 
dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Ulm über die lokale Hotline mit der Nummer 0731 160-
666 angeben. 

 

Gastfamilien gesucht 

Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behinderungen Gastfamilien, in denen sie gut 
begleitet leben können. Gesucht werden daher Familien oder Einzelpersonen, die ein Zimmer 
oder eine kleine Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Gastfamilie 
sollte Freude am Umgang mit Menschen mit Behinderungen haben und sich vorstellen 
können, ein Kind, einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Liebenau sorgen für eine dauerhafte 
Begleitung durch den Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.  
 
Informationen unter: Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Schillerstraße 
15, 89077 Ulm, Telefon 0731 159399630, E-Mail: adulm@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-
liebenau.de/teilhabe. 

 

Zeltlager und Erlebnisreisen finden statt 
 

Beim Arbeitskreis ökologische Kinder- und Jugendfreizeiten sind ab 

sofort Freizeiten für Kinder- und Jugendliche in den Sommerferien 

wieder buchbar. 

Aufgrund von Corona musste der Arbeitskreis und sein Trägerverein, 

der Bund Deutscher PfadfinderInnen BaWü, viele seiner Freizeiten im 

 europäischen Ausland absagen. Unter Hochdruck haben die ehrenamtlichen 

JugendleiterInnen zusammen mit ausgebildeten Pädagogen über 19 Freizeiten komplett 

neu konzipiert, sodass diese auch unter Infektionsschutzmaßnahmen stattfinden können. 

Damit stehen nun auf  www.ak-freizeiten.de über 35 verschiedene Angebote für Kinder 

und Jugendliche aus ganz Baden-Württemberg zur Verfügung. Beim Wandern in der 

Sächsischen Schweiz, Kanufahren in Mecklenburg oder Segeln am Bodensee kann damit 

auch in diesem Jahr, Kindern und Jugendlichen im Alter von 8 bis 20 Jahren attraktive 

Angebote in der Gruppe ermöglicht werden.  

Ausführliche Informationen zu den Freizeiten finden Sie im Internet unter www.ak-

freizeiten.de.  
 

 

 

 

Bund Deutscher 

PfadfinderInnen 

(BDP) 
Landesverband Baden-

Württemberg e.V. 

 

Kontakt 

Stefan Habrik 

Grafenberger Str. 25 

72658 Bempflingen 

fon +49 7123 360 65 60 

fax +49 7123 360 65 66 

info@bawue.bdp.org 

mailto:adulm@stiftung-liebenau.de
http://www.stiftung-liebenau.de/
http://www.stiftung-liebenau.de/
http://www.ak-freizeiten.de/
http://www.ak-freizeiten.de/
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Vereine/Veranstaltungen 

 

Das DRK lädt dringend zur Blutspende 
in LAUTERACH  ein 
 

Der Bedarf an Blutspenden nach Lockerung der Corona-Schutzmaßnahmen ist 
stark angestiegen.  
Über mehrere Wochen wurden, zur Schaffung von Personal- und Bettenkapazitäten für COVID-
19 Patienten, nicht dringend erforderliche Operationen zunächst ausgesetzt, entsprechend 
reduzierte sich der Blutbedarf. Dank der überwältigenden Spendenbereitschaft in den 
vergangenen Wochen, konnte die Versorgung mit Blutpräparaten sichergestellt werden.  
Seit wenigen Tagen wird die Behandlungsfrequenz und Operationstätigkeit in den Kliniken wieder 
hochgefahren. Folge ist eine extreme und schnelle Bedarfssteigerung.  
Da Blutprodukte nur kurzfristig haltbar sind, konnten während des Shutdowns keine langfristigen 
Vorräte angelegt werden.  Der DRK-Blutspendedienst bittet daher jetzt dringend um ihre 
Blutspende am 

Montag, dem 13.07.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Lautertalhalle, Lautertalstr. 5 

89584 LAUTERACH 
Nur mit Terminreservierung! 

 

Flexibel auf veränderte Rahmenbedingungen zu reagieren ist in Zeiten des Coronavirus in allen 
Lebensbereichen unabdingbar.  Damit Abstandsregeln eingehalten werden können, ist eine effektive 
Steuerung des Besucherstroms erforderlich. Hierzu wurde ein Terminreservierungssystem installiert. Das 
DRK bittet Sie unter 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/lauterach-lautertalhalle 
 

Ihre persönliche Terminreservierung vorzunehmen. Dieser Service hat laut DRK gleichzeitig zur 
Reduzierung von Wartezeiten geführt. 
 

Für Blutspender besteht kein erhöhtes Risiko, sich auf Blutspendeterminen mit dem Coronavirus 
anzustecken. Bereits seit geraumer Zeit werden Maßnahmen ergriffen, die eine größtmögliche Sicherheit 
aller Anwesenden auf den Spendeterminen gewährleisten. Hierzu zählt eine Temperaturmessung bereits 
am Eingang, die kontrollierte Aufforderung zur Handdesinfektion sowie die Rückstellung von Spendern, die 
sich in den letzten vier Wochen im Ausland aufgehalten haben oder Kontakt zu SARS-CoV-2 infizierten 
Menschen hatten. Blutspender erhalten bei der Blutspende eine Schutzmaske (MNS-Maske). 
Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen oder Durchfall werden generell nicht zur Blutspende 
zugelassen. Bereits am Eingang wird nach diesen Symptomen gefragt und ggf. der Einlass in das 
Spendelokal verwehrt 
Nach derzeitigem Stand der Wissenschaft wird das Virus nicht über eine Blutspende übertragen. Deshalb 
wird auf den Blutspendeaktionen keine SARS-CoV-2 -Testung des gespendeten Blutes durchgeführt. 
Weitere Blutspendetermine oder Informationen erhalten Sie unter www.blutspende.de oder unter der 

gebührenfreien Service-Hotline 0800-11 949 11. 
 

Wer darf Blut spenden? 
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 
65 nicht überschritten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vorausgesetzt 
der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur 
Blutspende jeweils tagesaktuell geprüft. Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer 
spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens 
acht Wochen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig? 
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blutspenden werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit 
einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden.  
In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von den Blutspendediensten des Deutschen Roten 
Kreuzes ca. 3 Millionen Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken in Deutschland bereitgestellt. Das 
Deutsche Rote Kreuz sichert auf diese Weise ca. 75 Prozent der notwendigen Blutversorgung in der  
Bundesrepublik Deutschland, nach strengen ethischen Normen -freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich- 
rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.  

http://www.blutspende.de/
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Liebe Mitglieder und Freunde des SCL,  
 

am Samstag, 11. Juli ab 8.30 Uhr steht ein planmäßiger Arbeitseinsatz  

auf dem Programm. Schwerpunkt sind die Außenanlagen. 
 

Wir freuen uns auf tatkräftige Unterstützung.  

Viele Hände geben bekanntlich ein schnelles Ende!  
 

Am Freitag, 10 Juli findet kein Feierabendhock im Sportheim statt. 

Die aktuelle Planung könnt ihr jederzeit dem Online Terminkalender entnehmen: 

https://www.sclauterach.de/scl-aktuell/termine 
 

Sportliche Grüße 

Euer SCL 

 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 

Förderverein für Jugend- und Gemeindearbeit Rottenacker e.V. 
 
Samstag, 11.7.’20 – ab 10.30 Uhr 
 
Maultaschen á la FJGARO 

 
Jetzt ist der Juli wieder da 

Doch was in diesem Jahr geschah 

- Corona kam, ist noch nicht fort –  

wirft alle Planung über Bord 

Gestrichen auch die Tradition 

Unsrer Maultaschenproduktion? 

Der Vorstand tagt und kommt zum 

Schluss 

Man wieder produzieren muss!! 

Schon vorgepackt zu 5 und 10 

Soll’n Gügla* übern Tresen gehn 

Denn s Team um Schultes und den Pfarr 

das fertigt auch in diesem Jahr 

in Teig gehüllte Fülle pur 

mit Zutaten vom Feinsten nur  

Wer’s einmal aß und deshalb kennt 

Zur Feuerwehr um Elfe rennt 

am Samstag, wenn der Kessel brennt 
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Wer’s noch nicht kennt, dem rät der Koch 

dann kommet halt, probieret’s doch 

Seit 18 Jahren geht’s nun so 

und ‘s Geld erhält der FJGARO 

der’s aber dann der Jugend gibt 

die ihm so sehr am Herzen liegt 

Doch Würze kommt, ihr liebe Leut 

durch unsern Spaß und euer Freud 

kommt weil wir einen Fortschritt sehn 

für unsre Jugend - Danke schön! 

Noch eines kommt jetzt hintendrein: 

Bewirtung wird auch heuer sein 

Hygieneregeln wer’n bedacht 

Wie’s jeder Gastronom auch macht 

Die Bitte: bringt die Masken mit 

Und dann gilt nur: Bon appetit! 

(*Gügle = Plastikbeutel) 

 

________________________________________________________________ 

 

Das Biosphären-Informationszentrum Schelklingen-Hütten startet 
kommenden Sonntag in die Saison 2020 
Am 12.07.20  öffnet das Infozentrum in Hütten seine Pforten für Gäste aus Nah und Fern.  
Das Team des Infos freut sich auf zahlreiche Besucher.  
Besonderheit zum Saisonauftakt ist die Ausstellung der „AlbEntdecker“. Hobbyfotografen zeigen herrliche 
Bilder aus unserem wunderschönen Biosphärengebiet. Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem Besuch des 
Infos und lassen Sie sich von den wunderschönen Aufnahmen begeistern. 
Im Außenbereich des Zentrums stehen der neu angelegte Barfußpfad und der in voller Blüte stehende 
Kräutergarten  zur Entdeckung bereit.  Kinder lädt ein großer Spielplatz zum Spielen und Toben ein.  
Gäste werden gebeten für ihren Besuch eine Mund-Nasen-Bedeckung mitzubringen. 
Das Infozentrum ist an Sonn- und Feiertagen von 10 – 16 Uhr geöffnet. 

 

 

Anzeigen 
 
 

 

Geflügelzucht J. Schulte 
Grubebachstr. 71, 33129 Delbrück-

Westenholz 

 Tel. 05244-8914, Fax 05244/77247 

www.gefluegelzucht-schulte.de 
 

 

 

Geflügelverkauf 
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte 

vorbestellen! 
 

Lauterach, Rathaus 9.45 Uhr 

Mittwoch, 15.07.2020 und 

               Mittwoch, 12.08.2020 

_______________________________________________________________________________________ 
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Kirchliche Mitteilungen 
Evangelische Kirchengemeinde Mundingen    
Pfarrer Markus Häfele 
Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 
Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 

Sonntag, 12. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 
 

Wochenspruch: (Epheser 2,8) Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. 
 
Erntebitt-Gottesdienst um 20 Uhr im Pfarrgarten.  
 

"Lebens-Mittel - Was brauchen wir zum Leben?" 
Unter einem über 100 Jahre alten Lindenbaum feiern wir im 
Pfarrgarten Gottesdienst. 
Das Essen, das wir zum Leben brauchen - darum bitten wir 
Gott. 
Vielleicht kommt es uns zu selbstverständlich vor, das alles 
wächst und gedeiht, dass wir aus einer unüberschaubaren 
Auswahl in den Supermärkten wählen können. 
Was brauchen wir zum Leben? 
Für diesen Gottesdienst erstellen wir ein Faltblatt mit den Liedern. Sie brauchen also kein 
Gesangbuch mitbringen. 
Als Sitzgelegenheit im Pfarrgarten, dürfen Sie gerne einen Garten- oder Faltstuhl 
oder eine Decke, um sich draufzusetzen, mitbringen. Wir stellen aber auch 
Stühle/Bänke bereit. An diesem Sonntag findet morgens kein Gottesdienst in 
Mundingen statt. 
 

Opfer: Notfonds für Landwirtschaft 
 

Anschließend gibt es bei einer Apfelschorle die Möglichkeit zum Austausch, 
gemeinsamen den Abend ausklingen zu lassen. 
 
Singen im Gottesdienst?! 
Nach der Corona-Pause feiern wir schon seit etwa 2 Monaten wieder 
Gottesdienste. Schon manches Mal habe ich von Gottesdienstbesuchern den Satz 
gehört: „Die Gottesdienste tun gut, aber das gemeinsame Singen, das fehlt mir.“ 
Manchmal habe ich sinngemäß geantwortet: „Ja, es fehlt mir auch. Aber lasst uns 
das Beste daraus machen und singen wir mit dem Herzen.“ 
 
Inzwischen heißt es in unseren Gottesdiensten: „Ich singe dir mit Herz und Mund.“  
 
Wir dürfen in den Gottesdiensten wieder singen! Bitte beachten Sie dazu folgendes: 

• In der Kirche darf nur mit „Mund-Nasenschutz“ gesungen werden. 

• Bitte beachten Sie weiterhin den Mindestabstand von 2 m. (Ausgenommen Leute eines 
Haushalts). 

• Bei den Gottesdiensten im Freien darf auch ohne „Mund-Nasenschutz“ gesungen werden. 

• Bitte bringen Sie, falls vorhanden, Ihr Gesangbuch mit. 

• Falls Sie kein Gesangbuch haben, können Sie im Buchhandel eines bestellen: 
z.B. die Standardausgabe (mittelgroß, ISBN:9783-931895-30-3) zum Preis von 19,80 € 
oder die Großdruckausgabe (ISBN:9783-931895-32-7) zum Preis von 24,80 € 

• Oder Sie leihen während der CoronaZeit ein Gesangbuch unserer Kirchengemeinde aus. 
Dieses geben Sie bitte am Ende des Gottesdienstes nicht ab, sondern erst am Ende der 
Coronazeit, wenn wir wieder für jeden Gottesdienst Gesangbücher bereitlegen. 
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Und nun das Wichtigste: 
„Bei dir ist die Quelle des Lebens.“, so betet der Beter des Psalms 27. Und wir können täglich und 
ganz besonders in den Gottesdiensten genau diese Erfahrung machen, dass wir durch Gott erfrischt 
und gestärkt werden. Diese Erfahrung mache ich manchmal schon in der Vorbereitung eines 
Gottesdienstes und ich wünsch auch Ihnen solche Momente, wo Sie an der Quelle schöpfen. 
Herzliche Einladung! 
 

Impuls-Telefon  
Der Mauersegler ist für mich eines der faszinierendsten Tiere, die ich kenne. Er 
ist unscheinbar und wird oft mit Schwalben verwechselt. 
Erfahren Sie etwas über die erstaunlichsten Eigenschaften des Mauerseglers. 
Sie unter"mauern" die Aussage eines wunderbaren Psalmverses.  
Unter der Telefonnummer 07395 96 897 96, normale Festnetznummer im 
örtlichen Telefonnetz, gibt es diesen Impuls von knapp drei Minuten. 

 
Frauenkreis 
Herzliche Einladung zum Frauenkreis-Sommerfest am 15. Juli um 19.30 Uhr! 
Falls jemand etwas zum Sommerfest beitragen möchte, dann meldet euch bei einer von uns im Team. 
 

 
 
Ein Abendgebet 
 
Gott, 
in deine Hände 
geben wir zurück 
die Arbeit des Tages – 
gelungen und schwer, 
die Worte – 

gesagt und geschwiegen, 
die Freude und den 
Schmerz. 
In deine Hände 
geben wir uns selbst 
zurück. 
Danke für diesen Tag. 

 
 
Schließen möchte ich mit dem aaronitischen Segen:   
Der HERR segne dich und behüte dich.  
Der HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig.  
Der HERR hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden. Amen! 
 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
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Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr       

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507  E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de   
              

 

Gültig vom 12.07.20. bis 26.07.2020 
  

Öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

Sonntagvorabendmesse in der Pfarrkirche St. Andreas Untermarchtal  

Eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten ist laut der neuesten Corona-

Verordnungen nicht mehr nötig. 

Das Tragen vom Mundschutz wird weiterhin empfohlen, wir singen weiterhin 

nicht und halten die Abstände von 1,5 Metern ein. Es sind immer zwei Ordner 

anwesend.  
Im Notfall  für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus anrufen  Tel. 
0737592131  
Gottesdienste über Livestream                      
Die Gottesdienste in der Hauskapelle des Pfarrhauses um 10 Uhr über Livestream mit 
Pfr. Loi und Diakon Hänn finden nur statt, wenn keine Werktags- oder 
Vorabendmessen sind. Bitte auf die Homepage der se-marchtal bei -Aktuelles- 
schalten, ob ein Link eingestellt ist.   

 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
in der Vinzenzkirche Untermarchtal 

 

Sonntag, 12.7., 10.15 Uhr 
Montag, 13.7., 19 Uhr 
Donnerstag, 16.7., 19 Uhr 
Sonntag, 19.7., 10.15 Uhr (Wort-Gottes-Feier) 
Montag, 20.7., 19 Uhr 
Donnerstag, 23.7., 19 Uhr 
Sonntag, 26.7., 10.15 Uhr 
 
Damit der Sicherheitsabstand in unseren Gottesdiensten gewährleistet werden kann, ist die 
Zahl der Gottesdienstteilnehmerinnen begrenzt. 
Die Kirche wird jeweils 20 Minuten vor dem Gottesdienstbeginn geöffnet.  
Bitte halten Sie auch vor der Kirche den vorgeschriebenen Abstand. 
Auch während des Gottesdienstes ist das Tragen eines Mundschutzes dringend empfohlen. 
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Menschen, die an den einschlägigen Symptomen einer Covid-19-Erkrankung leiden, können 
an den Gottesdiensten nicht teilnehmen. 
Mit herzlichen Grüßen  
Die Schwestern vom Kloster Untermarchtal und Spiritual Hermann 

 
 

15. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 11.07. Keine  Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

So 12.07. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal   

  Keine  Eucharistiefeier, Neuburg 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf  

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

Mo 13.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

Mi 15.07. Hl.Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer 

  15.30-16.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 

Aufgrund der Abstands und Hygienebestimmungen darf nur ein Besucher im Pfarrhaus 

anwesend sein (bitte vor der Türe warten und klingeln), Mund und Nasenschutz ist erforderlich. 
 

Do 16.07. 7.30 Uhr  Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

Fr 17.07. 18.30 Uhr Anbetung, Dorfkirche St. Urban, Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

 

16. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 18..07. keine  Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

So 19.07. 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Klosterkirche Untermarchtal 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Jahrgängertreffen Neuburg 

    - Hl. Messe für Karl Fisel 

    - Hl. Messe für Anton Fisel 

    - Hl. Messe für Thomas König  

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

Mo 20.07 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

Do 23.07. Hl. Brigitta von Schweden , Mitpatronin Europas  Fest 

07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier Klosterkirche Untermarchtal 

Fr 24.07. Hl. Christophorus   

18.30 Uhr Anbetung, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr Abendmesse, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 

     

17. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa 25.07. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

So 26.07. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal     

10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Nachprimiz von Herrn Pfarrer Saur mit 

anschließendem Einzelprimizsegen, hierzu ist extra eine 

vorherige Anmeldung erforderlich, Tel:07375/92131 

Münster Obermarchtal 

  Keine   Eucharistiefeier, Neuburg 
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Stellenausschreibung Mesner/in in Rechtenstein 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus Obermarchtal sucht zum frühestmöglichen 

Termin eine/n 

Mesner/in 

unbefristet für unsere Kath. Filialkirche St. Georg in Rechtenstein. Das Aufgabengebiet 

umfasst neben dem liturgischen Dienst u. a. die Pflege der liturgischen Geräte, die Betreuung 

der techn. Anlagen und die Erledigung der Kirchenwäsche. 

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese 

Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an das Kath. 

Pfarramt Obermarchtal, Pfarrer Gianfranco Loi, Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal, Tel. 

07375-92131. 

 
Wallfahrt „Mit Rucksack und Bibel“ 
Am Samstag, 25. Juli lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zur Wallfahrt „Mit Rucksack und Bibel“ ein. 
Ein 16 Kilometer langer Rundkurs führt um Westerstetten. Auftakt ist um 9 Uhr in der dortigen 
Pfarrkirche St. Martinus. Biblische Themen in heimischer Landschaft zu erschließen, ist die Idee 
der Wallfahrt unter dem Motto „Selig, die Pilgerwege im Herzen haben“ (Ps 84,6). Die Gruppe 
macht sich auf die Suche nach Berührungspunkten zwischen Bibel, Natur und dem eigenen 
Leben. Der Weg führt durchs Lonetal nach Breitingen und Bernstadt, dort ist Mittagessen im 
„Waldhorn“. Rückkunft in Westerstetten ist um 16 Uhr. An den Stationen gibt es biblische 
Impulse zu Wüste, Wunden und das Beten im Verborgenen. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 
Steffel erschließt diese Themen als Hilfe in der aktuellen Corona-Zeit und zu deren geistlichen 
Deutung. Ehrenamtlicher Wallfahrtsführer ist Hans-Jürgen Greber. Anmeldungen sind bis 23. 
Juli unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de möglich. Die Teilnahme ist kostenlos, 
das Mittagessen geht auf eigene Rechnung. Eine Anfahrt ist mit dem Zug ab Hbf Ulm 8.12 Uhr 
möglich, Westerstetten an 8.32 Uhr, von dort 500 Meter bis zur Kirche. 

 
 

 

 
Zum Nachdenken: 

Gerechtigkeit ist wie das Licht: 

Man weiß nicht, was es ist, aber man merkt, wenn es fehlt. 
(Oliver Hassencamp) 

 

 

 

Kinderecke 
 

Auflösung:  
Buchstabenrätsel: Handy 
Ergänzung: Direktor 
Buchstabensalat: 
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